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Nummer J43 Erſte Beilage der Saale Feitu

Aus ber Stadt Halle
Die Teue ung ſteigt um 100 Prozent

Nach Mitteilung des Statiſtiſchen Amtes beträgt die vom
Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt für die Stadt Halle berechnete
Teuerungszahl das heißt der Aufwand für Ernährung Wohnung
Heizung und Beleuchtung für eine 5köpfige Familie beſtehend aus
2 Erwachſenen und 3 Kindern im Alter von 12 7 und 128 Jahren
auf die Dauer von 4 Wochen im Monat November 1922

39 032 Mark Jm Vergleich hierzu lautete die Teuerungszahl
jür Oktober 1922 19 270 Mark für November 1921 1224 M

le Eiſenbahner ſind ſülr die Reiſenden da

Bei der gegenwärtig zu den Zeiten des Berufsverkhrs
herrſchenden Ueberfüllung der Züge ſo beißt es in einem Er
laß der Reichseiſenkahndirektion Berlin muß alles vermieden
werdven was das Publikum unnötig reizt und erbittert ulle
Schroffheiten ſind unbedingt zu vermeiden Der Auskunft
erzeilung die zuweilen mangelhaft und den üblichen Höflichkeits
formen nicht entiprechend ausgeübt wird iſt die gebührende Be
deutung beizumeſſen Beſonders haben die Aufſichtsbeamten im
Berkehr mit dem Publikum höflich und zuvorkommend zu Fein
und bei Auseinanderſetzungen ihre Ruhe zu bewahren Wenn
das Publikum ſieht daß die Eiſenbahnbedienſteten ernſtlich um
die glatte Abwiclung des Verkehrs wie um das Wohl der Fahr
gäſte Hemiiht und jederzeit hilfreich und zuvorkommend ſind ſo
wird auch die Widerſetzlichkeit einzelner Reiſenden die ſich den
Deſtimmungen und der Ordnung nicht fügen wollen beſſer be
kämpft werden können Bedienſtete denen der Umgang mit dern
Sublikum in den unerläßlichen höflichen Formen ſchwer ſällt
nd in anderen geeigneten Stellen zu verwenden Dem Perſonal
iſt immer wieder zum Bewußtſein zu bringen daß die Eiſenbahner
des Verkehrs und der Reifenden wegen da ſind und nicht um
gekehrt Dieſer Appell der Reichsbahn an ihre Beamten
wird ſicherlich allgemein begrüßt werden und es wäre zu
wünſchen daß auch mancher Reiſender ihn beherzigte denn Höflichkeit iſt ſtets eine Angelegenheit beider glarteien

Verbrecherſagd auf der Spitze
Der Unrichtige angeſchoſſen

Seit einiger Zeit mehren ſich die Fälle daß Feſtgenommene
verſuchen dem ſie begleitenden Beamten zu entfliehen Da der
Beamte wenn er einen Häftling entfliehen läßt Strafe zu ge
wärtigen hat macht er gewöhnlich von der Waffe Gebrauch wozu
thm ſeine Dienſtvorſchrift das Recht gibt

Heute vormitag gegen 1026 Uhr entſprangen die beiden Ge

fangenen namens Richter und Meier die nach dem Ge
fängnis transportiert werden ſollten in dem Augenblick aus dem
Polizeigeſängnis als das Ausfahrtstor ſich öffnete und eine kleine
Verzögerung in der Abfertigung eintrat Sie flohen dem Hall
markt zu benutzten dann die Schlippe wo ſie über die Spitze
weiterraſten Hinter ihnen her lief der Aufſeher der ihnen ver
geblich mehrere Male zurief ſtehen zu bleiben Auf der Spitze
knapp vor der Ecke wo die Straße nach der Saale zu abbiegt
entſchloß er ſich zu ſchießen Er rief Straße frei und alles ſtob
in die Häuſer Nur ein Mann bliet zurück der ſo unglücklich
Iief daß er in eine Linie mit dem einen der Flüchtlinge am
die eben um die Spitze laufen wollten Er erhielt den Schuß
der einem der Verfolgten gegolten hatte ins Schulterblatt und
ſtürzte zuſammen Die Verbrecher entflohen Der eine von ihnen
lief durch einen Laden hindurch und ſprang auf dem Hofe des
betreffenden Hauſes über eine Mauer der andere ſoll ebenfalls
eine Mauer überklettert haben Jedenfalls gelang es dem ver
folgenden Schupobeamten nicht die beiden Entflohenen gleich zur

Stelle zu bringen Jn dem Hettſtedter Zug der um dieſe Zeit
abfuhr befanden ſie ſich nicht Jhre Verfolgung wird fortgeſetzt
Der et wurde mit dem Krankenwagen ins Krankenhaus
gebracht

Srturm Regen und Schnee Nachdem geſtern nachmittaſchon die Straßen mit glitſchigem Moraſt überzogen er e
daß die Glätte beſonders in der Ulrichſtraße mehrere Radfahrer
zu Fall brachte erhob ſich in den Nachtſtunden ein heftiger Sturm
der den Regen gegen die Fenſter peitſchte Dachziegel von den
Häuſern riß und dadurch die Paſſanten gefährdete ferner auch
ſonſt an Gebäuden und Bäumen erheblichen Schaden anrichtete
Beſonders toll muß er im Norden der Stadt gewütet haben denn
an der Ecke Reilſtraße und Kurallee brach er einen großen Baum
um den die Feverwehr beſeitigen mußte Die Temperalur ſank
unter 2 Grad Heute morgen bezeugte Glatteis an verſchiedenen

Stellen den eingetretenen Froſt und kleine Schneeflöckchen tanzten
durch die Regenſtreifen Die Raben ziehen ſchwirren Fluges zur
Stadt weh dem der jetzt noch keine Heimat hat Wohl
läßt ſichs da ſein am häuslichen Kamin am wohlſten aber wird
ſich der Glücliche fühlen der in wärmeren Tagen durch geſpeicherte
Kohlenvorräte eine Verſicherung gegen Froſt und Näſſe aufnehmen
konnts An den Fernſprechleitungen hat der Sturm außerordent
lichen Thaden angerichtet Es ſind faſt auf allen Strecken ſchwere
Störungen eingetreten
Der Sprung von der Brücke Vorgeſtern vormittag ſprang ein25lähriger wohnungsloſer Kellner in Feltſtmörrer ſche Abſicht von

der Hafenbahnbrücke in die Saale Auf ſeine Hilferufe wurde er
von zwei hinzukommenden Arbeitern gerettet Der Grund zur
Tat ſoll wirtſchaftliche Not geweſen ſein
Raufluſtige Jn der letzten Nacht fand in einer Schankwirt

ſchaft in der Magdeburger Straße zwiſchen erſonen
eine Schlägerei ſtatt wobei eine Perſon erheblich verletzt wurde
Tagsordnung für die Sitzung der Stadtverordneten am Mon
tag dem 11 Dez 1922 nachm 4 Uhr 1/3 Wahlen 4 Heran
giehung der Arbeltgeber zur Förderung des Kleinwohnungsbaues
5 Erhöhung der Wohnungskauabgabe 6 Aenderung der Ver

m 7 Deug um eng der Luſtbareitsſteuer 8 Aenderung der Bedingungen für Stromabgabe
9 Schulgelderhöhun 10 Erhöhung des Zuſchlags zu den Schlacht
gebühren 11 Erhöhung der Trichinenſchaugebühr 12 Aenderung
des Straßenbahntarifes 13 Erneuerung eines Fußbodens der
Freiimfelderſchule 14 Aenderung im Umbau des Reſtaurations
eng im Schlacht und Viehhof 15 ſtandſegun des Geierraums im Schlacht und Viehhof 16 II atte um

Statut für die hausgewerbliche Krankenverſicherung 17 Beſchaffung von Kübeln für das Polizeigefängnis i
von erga7s 19 Erhöhung eines Beitrages 20/22 t
hilfen /24 Anträge Hierauf nichtöffentliche Sitzung

n le eher Briketts ſeitens des Ha en Bergwerksverein ier ilfe iſt 4 en daß dieſe Stiftu ne Gade de
nachzutr
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Ab 1 Jannar 30fache Friedensmieke
Eine Wohnungsbauabgabe von 1500 Die Wohnangsbauvorlagen im Haushaltsausſchuß
Zwangsſparkaſſen für die Jugendlichen Ein letzter Tarifverſuch bei unſerer 5trahenbahn

Siarke Erhöhung des Schulgeldes

Fleißige Stadiväter Sie arbeiteten geſtern mit Anſpannung von
5 bis nach 589 Uhr Und das alles für eine Entſlohnung von 50 Mark
Da kann man nicht ſagen daß die Stadt durch ſie gusgepowert wird
Neben weniger wichtigen Vorlagen ſtanden mehrere Gegenſtände von
großer Bedeutung auf der Tagesordnung als wichtigſte die große Woh
nungsbauvorlage Unſere Leſer kennen ſie beretis Alle Arbeit
geber die über 20 Leute beſchäftigen ſollen für jeden über die Ziffer 20
hinaus gezählten Arbeitnehmer 3160 Mark Baukoſtenbeitrag entrichten
damit man an der Merſeburger Straße in neun viergeſchoſſigen Woön
gebäuden 68 Wohnungen errichten kann Die Bauten koſten insgeſammt
204 Millionen Mark Jene Umlage ſoll davon 137 700 000 Mark decken

In der Ausſprache wurde mit Bedauern feſtgeſtellt daß leider alle

Bemühungen der Kleinwohnungsbau G Halle die Ar
beitgeber zu Wohnungsbaubeiträgen zu veranlaſſen bei der Mehrzahl
der Firmen erfolglos geblieben ſind Seit dem Auguſt vorigen Jahres
haben ſich ſührende Männer jener Gefellſchaft bemüht ihre Kollegen zu
Lpfern zu veranlaſſen An Aufitlärurg habe es nicht gefehlt Auch auf
die kommende Zwangsauflage ſeien ſie hingewieſen worden Jn den
meiſten Fällen ſei Zurückhaliung gezeigt Angeſichts dieſer Verhältniſſe
dürfe kein Arbeitgeber mehr überraſcht ſein wenn jetzt auf Grund der
geſetzlichen Beſtimmungen der Zwang einſetze Die Kleinwoh
nungsbau G habe auch zunächſt nicht bauen können weil die links
gerichtete Mehrheit der Stadtverordneten Baugelände verſagte Und als
dann im Juli endlich Bauland beſchafft war ſeien inzwiſchen die Preiſe
ins Ungeheuerliche geſtiegen geweſen ſo daß das im vorigen Jahre auf
gebrachte Geld zum erheblichen Teil entwertet war Am 6 Oktober hat
die Kleinwohnungsbau G zwei Häuſer im PDau angefangen und
ſchon am letzten Sonnabend ſtanden ſie fertig gerichtet da Der Ein
wurf daß alteingeſeſſenen halliſchen Arbeitgebern nicht zugemutet werden
könne für Arbeiter die bei auswärtigen Firmen beſchäftigt ſind Woh
nungsbaubeiträge herzugeben wurde mit der Feſtſtellung entkräftet daß
zwei auswärtige Firmen die Leuna Werke und Gottfried
Lindner was die Höhe der Summen anlangt mit den freiwillig ge
gebenen Baukoftenbeiträgen obenan ſtehen Sehr bedauert wurde daß
abgeſehen von der Eiſenbahn die darin rühmliche Ausnahme maächt
Behörden noch gar nicht die Pflicht ſpüren für ihre Beamten und Arbeiter

im Wohnungsweſen Aufwendungen zu machen
Sie verlangen zwar ſehr nachdrücklich vorzugsweiſe Behandlung in derUnterbringung ihrer Bedienſteten aber die Stadt ſoll das Geld geben
Woher die Stadt es nehmen ſoll wird nicht geſagt So hat die Sch u tz
polizei mit ihren vielen Beamten im Wohnungsbau noch gar nichts
geleiſtet obwohl ſie das Kammergebäude in der Artilleriekaſerne leicht
zu 12 bis 18 Wohnungen umgeſtalten könnte Und die Reichs
verwaltung der das Landwehrzeughaus an der Deſſouer Straße
gehört war zwar geneigt dort die Stadt mit ſtädtiſchen Mitteln Woh
nungen bauen zu laſſen die ſie dann für ſich in Anſpruch nehmen wollte
Als die Stadt jedoch ſich weigerte nahm ſie eine Schokoladen
fabrik hinein Ebenſo verſagte die Juſtizverwaltung vollſtändig
Alles ſoll die Stadt tun Eine Anfrage ob man denn nicht auch andere
Firmen die nicht zwanzig Leute beſchäftigen z B Großhandelsfirmen
zur Beitragspflicht heranziehen könne wurde dahin beantwortet daß
das Geſetz den Zwang abhängig mache von der Zahl der beſchäftigten
Arbeitnehmer die mindeſtens zwanzig betragen müſſe Die Vorlage
wurde angenommen

Jm Zuſammenhang damit wurde ſogleich noch die Erhöhung der
Wohnungsbauabgabe um 300 Prozent verhandelt Hier
war die Zuſtimmung nicht ſo allgemein Es wurden mancherlei Ein
wendungen gemacht Die Laſt die damit vielen Einwohnern auferlegt
würde ſei zu ſchwer Der Magiſtrat verteidigte jedoch ſeine Vorlage
mit großer Energie Es ſei ein bedeutender Erfolg daß es den fort
87 Bemühungen gelungen ſei die Städte Halle und Breslau als

otſtandsbezirke erſter Ordnung anerkannt zu ſehen für
die der Staat erhöhte Baukoſtenzuſchüſſe zahlt 32,8 Millionen Mark
ſtaatliche Gelder liegen zum Zugriff bereit Die Stadt kann das Geld
aber nur dann nehmen wenn ſie die gleiche Summe an Zuſchüſſen auf
bringt und das ſoll durch die neuen 300 Prozent Wohnungsbauabgabe
erreicht werden Wer grundſätzlich die Wohnungsbauabgabe bekämpft
wie das in der Ausſchußſitzung wieder die Kommuniſten taten der
arbeite auf den Zuſammenbruch der Wohnungs wirt
ſchaft überhaupt hin und das würde den Zuſammen
bruch unſerer Rechts verhältniſſe überhaupt bedeuten Die Materialien zum Bauen ſeien übrigens berei s beſchafft
ſo daß man über die Koſten der geplanten Neubauten abgeſehen von der
Entwicklung der Löhne einen klaren Ueberblick habe Daß man

die Jugendlichen
die heute recht viel Geld verdienen bei der Wohnungsbaugabgabe noch
nicht erfaſſen könne ſei ein ſchwerer Mangel Aber ein Wandel ſtehe
in Ausſicht Führende Wohnungspolitiker und die Kommunen haben
aufs ernſteſte Maßnahmen zrlang um die Jugendlichen zu ſolchen
Pflichten heranzuziehen Es ſei z B daran gedacht nach dem Vorſchlage
des ſozialiſtiſchen Landtagspräſidenten Peus in Deſſau eine Zwangs
ſparkaſſe für die Jugendlichen einzurichten Oberbürgermeiſter Dr Rive
konnte auf Grund einer Vorlage für den Reichsrat die ihm
geſtern zugegangen war mitteilen daß der Staat vom 1 Januar ab
eine ſehr ſcharfe Steigerung der Wohnungsbauabgabe beabſichtige Er

will 750 Prozent der Grundmieie erheben und die Städte ſollen gleich
falls 750 Prozent dazu ſchlagen Jn der Denkſchrift wird errechnet daß
auch eine Wohnungsabgabe von 1500 Prozent gemeſſen an den Löhnen
noch erträglich ſei Es ſind in der Berechnung die Verhältniſſe von An

ſang November angenommen und zwar ein Stundenlohn von 128 M
Dabei ergiht ſich daß die Wohnungsbauabgabe von 1500 Prozent

den Arbeitslohn von 47 Stunden im Jahre
erheiſcht alſo nicht ganz zwei Prozent Einſchließlich der Auswirkungen
des Reichsmietengeſthes wird man vom 1 Januar ab mit einer dreißig
fachen Friedensmiete zu rechnen haben Wenn alſo ein Arbeiter im
Frieden 400 Mark Miete zahlte und jetzt im Durchſchnitt 500 000 Jahres
einkommen hat ſo muß er an Miete eingerechnet die Bauabgabe und
ſonſtige Laſten künftig 12 400 Mark zahlen Das iſt der vierund
zwanzigſte Teil ſeines Einkommens Jm Frieden zahlte er

Wohnungsnot die uns zwingtein Fünftel Angeſichts der furchtbaren zwingr andpunkt daß dieſerWohnungen zu bauen vertritt der Magiſtrat den S
Satz noch erträglich iſt Gewiß könne auch die Wohnungsbauabgabe
nur einen Pruchteil der Wohnungen liefern die wir brauchen Aber
es bedeute doch ſchon immer etwas wenn Halle im vorigen Jahre
500 Wohnungen gebaut hat und rühren müſſe man ſich Der Sinn der
Vorlage wurde ſchließlich vom Magiſtrat auf die Frage präziſiert
wollen wir die Wohnungsbauabgabe hinnehmen und damit zur Liederung
der Wohnungsnot beitragen wobei uns jene 32,8 Millionen vom Staate
zufallen oder wollen wir ſie ablehnen und damit helfen die Zwangs
wirtſchaft zu frall bringen und eine Revolution in Wohnungsweſen
hervorrufen Der Ausſchuß entſchied ſich mit ſtarker Mehrheit für An
nahme jenes neuen Zuſchlages von 300 Proz

Und dann kam der Antrag auf Einführung eines Einheitstarifs von
49 Mark für die Straßenbahn Verdoppelung der Abonnementspreiſe uſw
Auch hier legte der Magiſtrat dar daß wir einem e gegenüber
ſtehen Entweder führen wir unſeren Straßenbahnbetrieb weiter mit
einem Fahrpreis von 40 Mark oder wir bauen ab Der Einheitstarif von
20 Mark bringe jeden Tag ein Defizit von 550 000 Mark Der Maſſen
zuſtrom auf Grund dieſes billigen Tarifs der unter allen deutſchen
Städten einzig daſtehe ſei ausgeblieben Nun ſolle es noch einmalmit einem Einheitspreis von 40 Mark verſucht werden Wenn auch dieſes
Mittel fehl ſchlägt werden tiefeinſchneidende Betriebseinſchränkungen
folgen Die Tariferhöhung ſoll ſozuſagen der letzte Verſuch ſein
Ein Vorſchlag von Ausſchußmitgliedern

die Linie 8
als verkehrsſchwache Linie ſtillzulegen wurde vom Magiſtrat bekämpft
Gerade in den veiden Wintermonaten ſei für dieſe Linie nicht bloß
in der Deihnachtszeit ſondern auch ſonſt zumal wenn Schnee liegt
und der Winterſport auf der Peißnitz auf den Brandbergen und in der
Heide einſetzt vor allem auch an Sonntagen ſtarker Verkehr zu er
warten Andere Slädte ſeien übrigens mit ihren DTarüen ſchon über
40 Mark hinaus ſo Leipzig das 60 Mark für Umſteigen 70 Mark
erhebt Die neue Turiferhöhung ſoll am 12 Dezember in Kraft treten

Die Vorlage wonach das Schulgeld das ſür die Mittelſchulen im
Vierteljahr 400 Mark beträgt für die höheren Schulen 600 Mark im
nächſten Vierteljahr auf 1200 Mark für die Mittelſchulen und 2500
Mark für die höheren Schulen erhöht werden ſoll wurde ohne weſentliche
Debatte angensmmen wiewohl die Mehrheit des Ausſchuſſes grund
ſätzlich auf dem Standpunkt der Schulgeldfreiheit ſteht Aber die Zeit
mit ihren Nöten wurde nicht für geeignet erachtet ſolchen Jdealen nach
zugehen Daß die Schulgelderhöhung gerade wieder den Mittelſtand
trifft bedauerce man

Die Gebühren für den ſtädtiſchen Krankenwagen beſchloß man
da eine Fahrt durchſchnittlich 1490 Mark Koſten verurſacht für Ein
heimiſche auf 1500 Mark für Anuswärtige auf 2900 Mark zu erhöhen
Für das neue Krankenauto das man bei einer halliſchen Firma für
239 000 Mark in Auftrag gegeben hatte wurden 135 900 Mark nach
bewilligt Die Firma die zum feſten Preiſe abgeſchloſſen hatte wies
nach daß ſie infolge Verzögerung der Materiallieferungen 270 000 Mark
Mehrkoſten gehabt hat man will ihr alſo die Hälfte davon vergüten
Heute würde der Wagen 12 bis 15 Millionen toſten

Die Magiſtratsvorlage über Ermäßigung der Kinoſteuer fand die
t der Verſammlung Je eträgt die Steuer rund 37,5 Prozer Bruttoeinnahmen Nach er agiſtratsvorlage wird ſie künftig noch

32 Proz ausmachen Der Ausſchuß glaubt in ſeiner Mehrheit damit
ben Kinobeſitzern ein annehmbares Entgegenkommen erwieſen zu haben
Die Ermäßigung die ſich auf den Hä der Steuerordnung
ſtützt ſoll gleich am kommenden Montag wenn die Stadtverordneten
zugeſtimmt haben in Kraft treten

Beim Elektrizitätswerk wird die Zählermiete erhöht und die
Grundtaxe verdorpelt Die Erhöhungen werden begründet mit den
außerordentlich geſtiegenen Kohlenpreiſen

Um beim Schlachthof ein Defizit von etwa 13 Millionen Mark
auszugleichen will man den Kühlhausbetrieb auf drei Monate im
Winter einſtellen die Zahl der Schlachttage verringern überflüſſig
werdendes Perſonal entlaſſen und die Schlachtgebühren erhöhen Was
den Ausbaun des Schlachthofreſtaurants zu Wohnungen anlangt
ſo hat ſich ergeben daß die Ueberſtockung des Saales 25 Millionen Mark
erfordern würde Deshalb will man den Saal ſo laſſen wie er iſt und
nur im Erdgeſchoß mit einem Aufwand von etwa 3 Millionen vier
Wohnungen ausbauen Der Haushaltsausſchuß ſtimmte zu vorausgeſetzt
daß der g die Vorlage für gut befindet

Der Univerſitätskinderpoliklinik wurde der Beitrag von 5000 euf
27 000 Mark erhöht desgleichen der Beitrag für zahnärztliche Behandlung
mittelloſer Schulkinder von 5000 auf 209000 ark

Die Beihilfe für Geſangvereine die einem künſtleriſchen Jn
tereſſe dienen ſoll ſo verteilt werden daß von den bewilligten 20000
Mark die Singakademie 4000 der Sängerbund an der Saale 3900 der
Arbeiterſängerchor 3500 der Freie 2000 der Lehrergeſang
verein 3000 der Stadtſingechor 4500 Mark erhalten Der Sängerbund
an der Saale übernimmt dabei die Verpflichtung dem Männergeſang

eine erhebliche Summe abzugebenverein 1911

Der halliſche Maler Moritz Jeſchmar der in weiteren Kreiſen
bekannt wurde durch die Ausmalung des HOperettenthea ters am
Riebeckplatz hat einen Ruf an das Luſtſpielhaus München abge
lehnt Zeſchmar iſt Expreſſioniſt

Strafanſtalts Hanptwachtmeiſter Erdinann Müller beim Ge
Ppap am Kirch or kann am 14 Dezember auf eine 25jährige

ienſtzeit im Strafanſtaltsdienſte zurückblicken
Hagaßengier Stiftung Am 2 Februar 1923 findet wieder

eine Verteilung der Zinserträgniſſe der Bankier Ernſt und Anna
Haaßengier Stiftung an m Künſtler und Künſtlerinnen bzw
Kunſthandwerker ſtatt Zze werbungen werden nur bis zum
28 Dezember d J vom Vorſtande entgegengenommen Später
eingehende Geſuche bleiben unberückſichtigt Nähere Auskünfte
über die Bedingungen werden im Büro für Stiflungsſachen
neues Srarkaſſengebäude kl Ste nſtr 8 I Zimmer 21 vorm von

12 Uhr erteilt J nulgraneräge werden daſelbſt gleichfalls
unentgeltlich ausgegeben

Künſtliche Milch Amtlich wird mitgeteilt daß der Herr
r in Merſeburg unterm 31 Oktober 1922 eine
Polizeiverordnung über Regelung des Verkehrs mit Kunſtſahne
kondenſierter Kunſtmilch und Kunſttrockenmilch erlaſſen hat Es
liegt im Jntereſſe der Veteiligten ſich hiermit umgehend ver
traut zu machen Die Verordnung liegt im Zimmer 109 des

C während der Die Kunden zur Ein
icht aus

Stadttheater Heute und Sonntag 7 Uhr wird die Oper
Ein Maskenball von Verdi wiederholt Sonnabend Polen

blut tag Maria Stuart Die Erſtaufführung der in
Sorberreitung efindlichen Oper Mona Liſa von Schillings
findet am Dienstag dem 12 Dezember ſtatt

Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag abends 728 Ubr
der Schwank So n Windhund zur Aufführung Eintrittskarten
an der Kaſſe des Stadttheaters ſowie eine halbe Stunde vor Be
ginn der tellung im Thalia Theater

Freie Volksbühne Die neuen Theaterkarten für das 5 Werk
130 Mark vorbehaltlich einer Rachzahlung bei weiterer Geld
entwertung es m bis bei 2 in den bekannten
atte 36 van H Bauer

und 16 Bennemann nach Bernhardyſtr 51 Zig Handl von
O Nürnberger Zahlſtelle 7 Hohf nach Steinweg 38 Zig Handl
Wollweber Nachf Jnh J Hedwig verlegt

Das Weihnachts Krippenſpiel von Frau Profeſſor Gutzei t
Wegner zum Seſten des Gefängnisvereins wird im Thaliaſaal
am Sonnabend 16 Dezember nachm 4 Uhr und am Sonntag
17 Dezembr vorm 12 Uhr aufgeführt Karten zu 50 30 20 Mk
bei Hothan Koch Lippertſche Buchhandlung Heller uſw Dieſes
Krippenſpiel iſt künſtleriſch und ſchön und ſtimmt alt und jung
weihnachtlich

Der teure Tee Jnfolge des Tiefſtandes der Mark iſt der Zoll
für ein Pfund Tee auf 1606 Mark geſtiegen Das iſt ein Betrag
der in den Küſtengegenden des nordweſtlichen Deutſchlands die
bei dem Klima auf ſtarken Teekonſum angewieſen ſind als un
erträglich empfunden wird Der demokratiſche Abg Koch Weſer
hat deshalb eine Kleine Anfrage an die Reichsregierung gerichtet
ob ſie mit Rückſicht darauf daß der Tee ein unentbehrliches Volks
nahrungsmittel iſt den Zoll herabſetzen will Der Abg Koch
Weſer vertritt Oſtfriesland wo bekanntlich der Tee das Natio

nalgetränk iſt
Kaufm TurnVerein Handbaſl Abt Die I Mannſchaft trifft63 am Sonntag 10 12 nachm 2 am Soſſeenneelee

ſchwarze Hoſe weißes Hemd Die II Mannſchaft iſt ſpiel
Gefüllte Gurken Gleichmäßig große Gurken werden geſchält oben

und unten etwas abgeſchnitten und mit einem langen fingerdicken Aus
ſtecher ausgebohrt ſodaß das Kernhaus ſich ausheben läßt Die ent
ſtandene Oeffnung wird mit guter Fleiſchfarce gefüllt worauf man die
Gurken in eine Kaſſerolle ſetzt mit Salz und weißem Pfeffer be

Ein Stückchen Butter oder Margarine einige Eßlöffel fette
Fleiſchbrühe und den Saft einer Zitrone gibt man daran und dä
in geſchloſſenem Gefäße gar nen Saft ſchmeckt man m
Maggis Würze angenehm ab und überzieht mit ihm die auf arwärmierDlat aufgeſchichteten Gurten

Die vird das Velter worges sei
Starker Barometerfall in den Abendſtunden deutet auf die Ent

wicklung eines neuen Teiltiefs ſo daß das unruhige Wetter anhalten wird
Da von land ein neues Tief herannaht ſo iß eine Aenderung des

L



lter Jgir Aera
Zu ſpät aufgeftanden

Skizze von Friedrich Mecklenburg

Jeder kennt den Schreck den eine viel zu weit vor
geſchrittene Helle hervorruft wenn man aufwacht Wenn
ſtatt der grauen Dämmerung die einen ſonſt umfing wenn
man ſich ſeufzend und ſtöhnend crhob volles Sonnenlicht
auf den Vorhängen liegt oder ſich etwelche Strahlen gar
neckiſch und höhnend ins Zimmer ſtehlen Verflucht noch
mall Verſchlafen Den Wecker hatte man am Abend vor
her aufgezogen er hatte auch brav ſeine Schuldigkeit getan
aber der Menſch iſt doch eben ſo ſehr von der Ge
wohnheit abhängig daß er nach einiger Zeit das Klingel
zeichen überhört und kaum in ſeinem Unterbewußtfein
davon Notiz nimmt Eine volle Stunde über die Zeit
geſchlafen

Entſetzt ſprang ich mit beiden Füßen ins neu geſchenkte
Daſein hielt grimmig den Kopf unter die Waſſerleitung
ſtieß mir in der Eile das Schtenbein höchſt ſchmerzhaft
an einer Fußbank die nicht da ſtand wo ſie hätte ſtehen
ſollen und verhedderte mich beim Ankleiden auf die greu
lichſte Weiſe in meinen Sachen Das hatte natürlich eine
Reihe ſchrecklicher Flüche auf meiner Seite zur Folge Erſt
als mir der Kragenknopf abſprang kam mir die Vernunft

Nein ſagte ich mir verſchlafen iſt verſchlafen duwieder
willſt doch dem ſchadenfrohen Dämon der das verurſacht
hat und der jetzt über deine Nöte in einer Zimmerecke
grinſt nicht den Gefallen tun Von jetzt ab beträgſt du
dich wie ein vernünftiger Menſch Und ſiehe da von dieſem
Augenblick an hatte ich gewonnen es ging fürderhin alles
glatt Nur daß ich mir an der inzwiſchen auf dem Gas
heiß gewordenen Taſſe alten Kaffees die Zunge verbrannte
Jm übrigen hatte ich ſo viel Ruhe gewonnen mir ſogar
noch die Zeit zu nehmen meine Pfeife Tabek auf dem Weg
anzuſtecken

Die Tugend der wiedergewonnenen Geduld ſollte nicht
unbelohnt bleiven Gerade als ich die nächſte Straßenecke
erreicht hatte am eine Straßenbahn Nun ſtrafe ich ſonſt
die Straßenbahn mit Verachtung weil ſie nie da iſt wenn
ich ſie brauche Jch gehe lieber meinen Weg zu Fuß und
rede mir ein daß dies auch aus geſundheitlichen Gründen
gut ſei Heute aber kam mir der Straßenbahnwagen als
ein freundlicher hilfreicher Bote und Diener Mit einem
Satz war ich auf der hinteren Plattform und freute mich
wie leicht mühelos und ſchnell ich von der Stelle kam
Denn zu Fuß hätte mich doch ſicher wieder unterwegs die
Ungeduld gepackt

Der Wagen war faſt leer Natürlich Wo ſollen die
Fahrgäſte unmittelbar nach dem vollen Stundenſchlage her
kommen Jeder der ſich morgens in eine tägliche Tret
mühle begeben muß fährt rechtzeitig von Hauſe fort Doch
ein Fahrgaſt befand ſich noch auf dem Wagen und zwar
mir gegenüber auf der Plattform Ein niedliches Mädchen
lehnte in der andern Ecke So von der Art wie ich ſie
gern ſehe Jch bin nämlich noch für rote runde Wangen
und nunſchuldsvolle Augen Wenigſtens glaube ich ſolchen
Augen wie ſie das Mädchen da hatte die Unſchuld Nach
einem kurzen forſchenden Blick auf mich bedeckten ſie wieder
die langen ſchwarzen Wimpern Die Kleine ſchien etwas
fahrig von einer mir unbekannten Urſache beunruhigt Sie
trippelte von einem Fuß auf den anderen ſah oft um die
Wagenecke nach vorn als ob es ihr nicht ſchnell genug
ginge und warf ab und zu einen beſorgten Blick auf ihre
Armbanduhr Da kam mir die Erleuchtung Aha ſie
eine Leidensgefährtin von dir Als ſie ſich wieder an
dem Wagen beugte glitt ihr die Handtaſche aus den Fingern
Jch bückte mich ſchnell und überreichte ſie ihr wieder
meinen Hut lüftend Sie haben ſich wohl auch verſpäter
mein Fräulein fragte ich Sie nickte Ja leider und
die Straßenbahn kommt gar nicht von der Stelle Das
haben Straßenbahnen ſo an ſich wenn man keine Zeit hat
Man muß ſich aber einreden daß man Zeit hätte dann
kommt man in einen ganz zufriedenen Zuſtand Ach

Zeit iſt Geld
Von Ludwig Fulda

Nachdruck verboten

L ime is money dies Sprichwort angeblich einem Aus
ſpruch des griechiſchen Philoſophen Theophraſt en ſerungen wird
nicht nur von den praktiſchen Angelſachſen im Munde geführt
auch bei uns hat es ſich ſeit langem eingebürgert Dennoch wird
es in ſeiner vollen Tragweite von wenigen erfaßt von wenigen
beherzigt Die Zeit iſt nicht nur ein Wert wie andere ſie iſt
vielmehr zur J aller übrigen der materiellen wie der
ideellen die Grundbedingung Jeder Erwerb jeder Beſitz des
Einzelnen oder der Geſamtheit läßt ſich zurückführen auf Arbeits
ſtunden als auf eine Währungsbaſis die der Goldwährung an
Verläßlichkeit um vieles überlegen iſt Wir lächeln über jenen
Profeſſor der ſeufzend ausrief Uns fehlt ein Leſſing wenn ich
nur mehr Zeit hätte Denn angeborene Gaben laſſen ſich auch
durch den höchſten Zeitaufwand nicht erſetzen Doch andernteils
laſſen ſie ohne ihn ſich nicht nutzbar machen Wir bedürfen eines
erheblichen Zeitkapitals zur Ausbildung unſerer Fähigkeiten und
eines zweiten zu ihrer Anwendung

Die Zeit als Kapital betrachtet unterſcheidet ſich aber in
einem wichtigen Punkt von andern Kapitalien und zwar ſehr zu
ihrem Nachteil Man kann ſie nicht aufhäufen nicht vermehren
nicht auf Zinſen legen Geldreichtum hat keine Grenze nach oben
Zeitreichtum iſt durch zwei unverrückbare Grenzen unſer Geburts
und unſer Todesdatum auf ein vorbeſtimmtes Maß beſchränkt
Selbſt wem das große Los zuteil wird das Patriarchenalter zu
erreichen und zu überſchreiten der hat im ganzen etwa 30 000
Lebenstage von denen noch die der bewußtloſen Kindheit der
Vorbereitung des Krankſeins und der abnehmenden Kräfte als
unverwertbar mit mi ns einem Viertel in Abzug gebracht
werden müſſen Den übrigbleibenden entziehen Schlaf und Raſt
ſofern wir für die tägliche Ausdauer wertfördernden Fleißes als
d nitt den Normalarbeit en la weitere zweie eergi e malſumme dera

usgehalten

werden da ſie kein kaſn hinerringert
Mit ihr nver wet en ennie I ſie bentiag annetmen h ren ter

weiſe in das Eegenteil der Fall Wie die meiſten mit ihr umgeiziger wären als mitZeit
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wer das könnte, ſeufzte ſie ich glaube ich bringe das
nicht fertig Jch bin immer ſo ſchrecklich aufgeregt wenn
ich mich verſpätet habe

Abermals hatte ich Gelegenheit die Taſche aufzuheben
Ach die dumme Taſche ſagte der Spätling als er ſie

mit einem Erröten der Verlegenheit in Empfang nahm
es iſt doch nichts darin Mein Frühſtück habe ich nämlich

glücklich auch noch zu Hauſe gelaſſen Da wurde ich kühn
und bot ihr das meine an Sie wollte es natürlich nicht
nehmen aber als ich ihr vorgelogen hatte daß ich doppelt
verſehen ſei und da ſie in den Jahren war in denen man
immer Hunger hat ſo ſiegte ich ſchließlich nachdem ich mir
das feierliche Verſprechen hatte abnehmen laſſen daß ſie
mir das Geſchenk ein andermal mit Gleichem vergelten
dürfe Dann ſprang ſie ab

Es gibt bekanntlich eine Doppelheit der Ereigniſſe Aus
dieſem noch von keinem Forſcher ergründeten und be
gründeten aber deſſenungegachtet unumſtößlich beſtehenden
Naturgeſetz heraus verſchlief ich am nächſten Tage wieder
Diesmal ergab ich mich mit Wurſchtigkeit in mein Schickſal
Frech und höhnend blies ich den Rauch meines Tabaks in
die Morgenluft als ich vors Haus trat Wer beſchreibt mein
Glücksgefühl als wieder der Straßenbahnwagen zu derſelben
Zeit herankam Märchenhaft aber war es nun geradezu
daß meine Bekanntſchaft vom Tage vorher wieder auf dem
Wagen ſtand und mich wahrhaftig als guten Bekannten
anlächelte Sie kam mir reizender vor als geſtern und ich
pries mein Geſchick Sie gab mir wirklich das Frühſtück zurück
und wir kamen in ein munteres Geſpräch wobei die Tatſache
der doppelten Verſpätung und das Geſtändnis daß ſie
mit meinem abermaligen Verſchlafen gerechnet hatte keine
kleine Rolle ſpielten Sie kannte mich übrigens ſchon von
früher vom Sehen von der Straße her und ich kam mir
recht beſchämt vor daß ich gar nicht auf fie geachtet hatte
Es wurde eine recht kurzweilige Fahrt Jch war ſelig
denn ein Blick wurde mir beim Abſchied zuteil ein Blick

Und nun wurde ich mit Abſicht Sünder Jch ver
ſchlief am dritten Morgen nicht wartete aber zu Hauſe
in aller Ruhe ab bis die Stunde geſchlagen hatte Denn
ich wußte ſie würde ſich wieder verſpäten Das heißt
das mit der Ruhe iſt mit einem Körnchen Salz zu ver
ſtehen Sie bezog ſich nur auf die verlorene Zeit mit der
zu treffenden Fahrtbegleiterin hatte dieſe Ruhe nichts zu
tun Richtig ſtand ſie bereits wieder auf der Plattform
als ich mich aufſchwang Diesmal lachte ſie von Herzen
als ſie meiner anſichtig wurde Na ich glaube wir beide
ſind unverbeſſerlich Das heißt, fuhr ſie fort während
der Wagen dahinfauſte bei mir kommt es nicht mehr
darauf an denn von morgen an bleibe ich ſowieſo zu
Hauſe Und für heute habe ich außerdem einen Grund
den ſie im Geſchäft unter allen Umſtänden gelten laſſen
müſſen Jch habe geſtern abend bei meinen künftigen
Schwiegereltern meine Verlobung gefeiert und dabei iſt

es ein bißchen ſpät geworden
Jch fiel nicht aus dem Wagen ich weiß auch nicht

was ich für ein Geſicht gemacht habe ich habe als höf
licher Europäer einen Glückwunſch geſtammelt und bin dann
eher abgeſtiegen als ſie

Mittags ging ich zu einem Uhrmacher und kaufte mir
einen neuen Weder einen mit Pauken und Trompeten

Kachtfrieden über kleiner Stadk
Verebbt im Tal in heimelnder Tiefe
Schlummerſt du ſacht unter Sternenkramz
In blaßblaudämmernder Nacht
Das Schulhaus rotbedacht
Steigt auf aus weißen Lichtes Glanz
Das Herz wird ſtill als ſchliefe
Nun ein des Leides Frage
Und aller vergangenen Tage Sturm
Wie Frieden träuft es im Glockenſchlage
Vom Nikolaiturm

Fernes und Nahes iſt ſeltſam erhellt
Wo du auch ſteyſt iſt eine Welt Fritz Roßberg

gehen das verrät wenn nicht geradezu V n ge ſo
doch ſorgloſe Freigiebigkeit Leute die im Beſitz von 000
Goldmark die Ausgabe einer einzigen ſich ſehr genau überlegen
würden ſchalten mit ihren Tagen als ob ſie davon einen ün
erſchöpflichen Vorrat hätien Man hört ſie ſogar öfters den Vor
ſatz ausſprechen die Zeit zu vertreiben oder totzuſchlagen gbwohlſie doch damit einen viel ärgeren Raub an ſich ſelber begehen als

wenn ſie ihr Geld zum Fenſter hinauswerfen wollten Ließe die
Zeit die planlos und ſinnlso verplempert verzettelt wird durch
die S atiſtik ſich zahlenmäßig feſtſtellen ſo würde vermutlich ein
ganz erſchreckender Prozentſaiz herauskommen Wir bewundern
einen Menſchen der ſeine Zeit reſtlos auszunutzen verſteht Wir
bewundern ihn weil er eine ſeltene Ausnahme bildet

Und doch könnten wir froh ſein wenn wir durch eigene Schuld
Zeit verlören wenn ihre Perausgabung oder Erſparnis lediglich
von unſerem freien Ermeſſen abhinge Denn an dieſem unſchätz
baren Kapital wird auch von außen her beſtändig gezehrt Neben
die unfreiwillige Zeitzerſplitterung die bald da bald dort ein
kurzes Endchen abfallen läßt unzureichend zu zweckmäßigem Ge
brauch tritt die unfreiwillige Zeitvergeudung Eine ganze Reihe
von Umſtänden ſcheinen miteinander verſchworen zu ſein uns fort
geſetzt aufzuhalten ſich hemmend verlangſamend zwiſchen uns
und unſere weſentlichen Geſchäfte zu drängen Ob wir verzweifelt
nach einem verlegten Gegenſtand ſuchen oder eine wichtige Tat
ſache eine Adreſſe ein Zitat erſt nach allerlei Umſchweifen er
mitteln können oder eine Arbeit infolge von Störungen von
Hinderniſſen zwei dreimal von vorn anzufangen haben immer
werden wir dadurch an unſerem teuerſten geſchädigt
Jn Großſtäbten kommt noch das regelmäßige Hin und Her das
die weilen Entfernungen uns abnötigen mit einer täglichen Ein
buße von oft mehreren Stunden hinzu Am ſchlimmſten aber
werden wir beeinträchtigt durch jenes wie es ſcheint unabwend
bare Verhängnis das da heißt Wartenmüſſen Warten und
wieder warten auf den abgehenden Zug auf den Anſchluß
auf die Straßenbahn auf den e einer Veranſtaltung einer
Zuſammenkunft warten i Schaltern an Kaſſen und Laden
tiſchen warten in Vorzim nern von Aerzten nwälten Amts
perjonen Und hier haben wir den Atchere von den unver

lichen Zeitverluſten zu den vermoidlichen varmeidlich desb weil ſie uns von ver laichtherzigon Rügſichtaloſigkeit unſerer

menſchen u TEs iſt namenilich Bürokratie die auf ſolche Weiſe uns
einer drückenden Beſteuerung unterwirft Ja allen

n der neuen Aerah e en ſich da um einen Tribut der
es uden Einzelnen lünd der Alli beſchert Wo ler m z ehe

ntt Rätſelecke
und Brhach Nufgabe

Mit der Eislupe auf Jsland
Von Alwin Rath

An einem bis auf den Grund knallhart gefrorenen Teich
liege ich hinterm Schilf auf dem Eis Als läge ich auf dem
friſtallhellen Waſſer ſo klar ſehe ich die Wieſe die im Herbſt
überſchwemmte unter mir Dort krauſt Marchantie das be
ſcheidene Lebermoos den Schlängelrand ſeines faſt eichenblätt
rigen Laubes hin Dort hängt noch ein müder altersſchwacher
Wedel des Wieſenfuchsſchwanzes herauf Und neben dem wir
ren Blütenbüſchel der Flatterſimſe juncus sffusus hängt
noch ein er rorener Milchſtern traurig in die Smaragdſchwertchen
ſeiner Blä ter hinab ornithogalum umbellatum

Einen ſilbrig flammenden Lichtſtern ſende ich hinaſs zu dem
Erfrorenen Jn der Reckien halte ich ein fanſtdickes Brennglas
breit wie ein Frühſtücksteller

Was Scoresby gemacht hat Schießpulver damit zu entzünden
und Holz in der Umſjegend des Pols damit in Brand zu ſtecken

warum ſoll mich die Polargegend nicht auch zu ſolchen Exzen
trizitäten ver führen

Jch ſtecke nur Eis damit in Brand nicht Blei wie Seo
resby ja auch das hat gentacht ſchmelze nur Eis att

Der leuch ende ſchmale Livty eil der aus der froſtigen Linſe
hervor ßt erzeugt im Jnnern des Eiſesmit glühender Kraft FiſesBrennpunkft verwohin ich nicht tief unter die Oberfläche den

legt habe Schmelzyvrozeſſe
Blißende Pünkichen winzig glimmrige Perlchen leuchten in

der glaſigen Helſe des Gefrorenten auf
Wie groß aber erſcheinen ſie da ich mein fauſidickes früh

ſtückstellerbreites Brennglas aufs Eis lege und durch ſein Lin
ſenzentrum hinabäugle Beinahe blitzſtrahlende ſilberne Lakaien
tnöpfe

Aber was ſehe ich noch Was entſchleiert mir noch meine
Polareislinſe Die Lakaienknöpfe ſind ja Nebenſache Tarum
herum aber entwickelt ſich etwas als ſäße im Eis irgendwo ein
magiſcher Zauberkünſtler ein Spiritiſt der mit Blumen aus
anderen Dimenſionen ſchmeißt Hier ſchließen ſich ſechs Ver
gißmeinnichtblät ſer um den Lakaienknopf Dort ſind es Spitz
blättchen vom blauen Akelei Weiter rechts hat ſich die Küchen
ſchelle an den Lakaien gehängt

Daneben aber iſt aus dem Knopf ein Orden geworden Eig
prahleriſcher Ordensſtern der ſechs in minutiöſeſter Filigranarbeit
herausziſelierte feine Farnwedelgebilde ſilbrig zuſammenkompo
niert Wo ich mein Brennglas hinhalte immer ſchmilzt es
wieder folche im Eis verborgen ſchlummernde Blüten wach
die wie die Geſpenſter der ringsum in Flur und Wieſe geſtorbenen
Blumen bleich farolos kraurig ſchön anmuten

Milliarbden ſolcher ſtaunenerregenden Kriſtallwunder ſchließt ein
roher ungefügiger Eisklotz ein Und regelmäßig erblühen ſie
um das glitzernde Perlchen das nichts anderes iſt als eine
leere Luftblaſe die ſich im Schmelzvyrozeß bilden muß da Eis
ein geräumigeres Volumen als Waſſer hat

Mit meiner Eislinſe meinem Sonnenſcheinwerfer ſtehe ich vor
einem dicken breitbeinigen Wachholder Einem verkrüppelten
Zwergwachholder Verfröſtelt hat er ſeine Nadeln um die Aeſte
dicht zuſammengedrängt zuſammengeſchmiegt wie ein frierender
Menſch die Glieder an ſich preßt

Was wir bei uns nur in grimmigſten Froſtzeiten auch an
unſeren Nadelbäumen beobachten iſt hier in der Eiszone des
Eislandes zum Normalen geworden

Auf dem ſtruppigen Krüvppelzwerg ſehe ich durch meine Eis
linſe bie Verwandtſchaft jener Blumengeſvenſter Einen Orden
für einen eiſigen Mathematikus aus lauter Dreiecken und Qua
draten zuſammengegittert bewundere ich Und außerdem wieder
Blumen an Blumen Tauſendgeſtaltig wie in einer Erfurter
Blumenplantage

Alles zuſammen aber in einer einzigen Schneeflocke
Dies Blumengeheimnis des Winters endeckte ſchon 1611 einer
der auch das Geheimnis des Weltalls enteeckte Johannes Keppler

Siehe ein Ding kleiner ais ein winziger Tropfen und
mit vollendeter Geſtalt begabt Gewiß ein erwünſchtes Angebinde

für den Liebhaber des Nichts Und nicht weniger paſſend für
den mathematiſchen Geber der nichts hat und nichts empfängt

ſchreibt er wobei er geiſtſpieleriſch mit nix Schnee und dem

n
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vondeutſchen nichts fröhlich durcheinanderjongliert an alher
NenWackhenfels in ſeiner kleinen Schneeſchrift die er als

jahrsgeſchenk dem Freunde ſendet

Troßdem von H E Wagner Hans Guſtav Wagners
Trotzdem ein deutſches Spiel in drei Aufzügen wurde vom
taatstheater in Kaſſel zur Uraufführung angenommen

u W W o D r hbarer Wirkſamkeit leiſten in den Stunden die er bei Behördenantichambrierend verbringen muß Faſt t man den Eindruck
als ob die Sochgehietan en nicht eininal ahnen welchen Abbruch
am Vermögen der Betroffenen wie am Nationalvermögen ſie
damit verſchulden Aber auch im Privatleben geht es uns nicht
viel beſſer Leute die es weit von ſich weiſen werden uns um
ein Scherſlein von unſerem Gelde zu bitten fo entwertet es jetzt
auch iſt ſcheuen ſich nicht unſere koſtbare Zeit wie ſie ſelber ſie
nennen in beliebiger Ausdehnung zu beanſpruchen Die Beſchei
denſten von ihnen verlangen bloß ein halbes Stündchen ohne zu
bedenken daß ihrer täglich nur ſechzehn bei uns anzuklopfen
brauchen um dadurch gemeinſam unſern geſamten Arbeitstag uns
fortzunehmen

Jmmerhin mögen wir wenn ſie uns fernſtehen durch ge
eignete Abwehr oder durch behutſame Verſchanzung uns vor ihnen
zu ſchützen wiſſen Aber wehe uns wenn ſie zu unſern Rächſten
u unſern lieben Verwandten unſern guten Freunden gehörenDann gibt es keine Rettung vor ihnen dann ſind wir ihnen auf

Gnade und Ungnade ausgeliefert Obgleich ſie gewiß alles auf
bieten würden um unſern Geldbeutel vor Schwund zu bewahren
halten ſie es ſür ganz ſelbſtverſtändlich daß unſer Zeitſäckel nur
ür ſie da iſt und daß ſie h ſchröpfen können nach Herzensluſt

Laſſen wir ſie merken wie ſchlecht er augenblicklich verfehen iſt
weil wir beſchäftigt weil wir eilig ſind ſo pflegen ſte die um
jede andere Jnſolvenz uns herzlich bedauern würden dieſen
Mangel uns gewaltig übel zu nehmen Sogar die Frauen die
uns lieben können uns alles eher verzeihen als daß wir irgend
wann keine Zeit für ſie haben

Kurzum obwohl wir unſere Zeit nicht geſtohlen haben darf
uns geſtohlen werden von Jedem der will Wer ſich am

remden Eigentum vergreift fällt vem rächenden Geſetz anheim
ie aber die doch wahrlich auch ein Eigentum darſtellt noch dazu

das eigenſte von allen iſt vogelfrei Da wir ſie nicht wie unſere
Varſchaft in den Kaſſenſchrank ſchließen oder in der Stahlkammer
einer Vank deponieren können müſſen wir ſie ungeſichert mit uns
e u und es erfordert nicht einmal Taſchendiebsgeſchitc
ichkeit ſie uns entwinden Die a dieſer
in

ru

Tagesli Metir n t 7 Wien on e ſit
g Leute

i

e dür

nicht zuletzt in ihren eigenen Augeni en war ab e un Vera mung alle Welt
ſpürt einem Reze e eitigen oder ſie rigen zu
mildern Das ein aulet Durchdringt mit der Ein
a de it Geld iſt Seiv ſpar am mit der eurigen reſpektierter bieten
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Zekord in der Nokengusgabe
Ueber 94 Billion Mark umlaufende Zahlungsmittel

Der Kredit und Zahlungsmittelbedarf der zum letzten Monatsſchluß
a der Reichsbank zu befriedigen war hat nach dem Ausweis der
ink vom 30 November für ihre Anlagebeſtände und Banknotenausgabe
ue Höchſtzifſern ergeben Die geſamte Kapitalanlage ſtieg in der
richtswoche um den ungehenren Betrag von 160,6 Wiltiarden Mark
f 971 Miltiarden Mark die bankmäßige Deckung allein wuchs um 117,7
jliarden Mark auf 919,2 Milliarden Mark An der Anlagevermehrung
ren die Wechſelbeſtälde mit 38,2 Milliarden Mark die diskontierten
ichsſchatz anweiſungen mit 79,5 Milliarden und die Lombardforderungen
it 42,9 Miltiarden Mark beteiligt Von den beanſpruchten Kreditbeträgen

eben der Bank 39,6 Mi liarden Mark auf den Konten der fremden
der belaſſen die auf Milliarden Mark zunahmen der größte
in wurde der Bant wiederum in Form von Zahlungsmitteln entzogen
r an die Bank zum Ultimo herangetretene Neubedarf an Bank
ten hat 110,8 Milliarden Mart erreicht der Banknolenumlauf
gwoll damit auf 754,1 Milliarde Mark an Der Umlauf an Darlehns
jſenſcheinen zeigt von neuem eine geringfügige Abnahme um 27,1 Mil
nen Mark die Umlaufshöhe bekrug 18,6 Milliarden Markbe

ktelden ſchen Zraunfoßlenbergban

91

je Lage im mi
Faſt der einzige unſerer Produktionszweige von Bedeutung der

ne Erzeugung gegenüber der Friedensleiſtung nicht nur nicht ver
ingert ſondern ſogar ganz weſentlich geſteigert hat iſt der Braun
hlenbergbau beſonders in Milteldeutſchland Während 1913 die Braun

hhlen förderung in Mitteldeutſchland und im Bezirk öſtlich der Elbe
Tonnen belief iſt ſie 1921 auf 85 Millionen Tonnen

ſtiegen und dürfte für das Jahr 1922 nicht weit von 90 Millionen
nnen entfernt bleiben Dieſe Mehrreiſtung etwa 27 Millionen
nnen iſt aber mit hohen Opfern erkauft Während im Frieden in

en genannten Gebieten nur 65000 Mann im Braunlkohlenbergbau ve
häftigt waren iſt dieſe Zahl im Jahre 1321 auf 132 050 zeit
ſeiſe ſogar noch mehr geſtiegen Einer Verdoppelung der Belegſchaften
eht alſo eine Steigerung der Leiſtung von nur 35 Proz gegenüber
obei man noch bedenken muß daß ein beträchtlicher Teil davon nur
urch Mechani ierung verſtärite Verwendung moderner maſchineller An
gen ermögeicht wurbe alſo nicht auf das Konto menſchlicher Arbeit
ht Das kennzeichnet am allerdeutlichſten die nachteiligen Wirkungen

es Ueberganges zum Achtſtundentag darüber hinaus aöer noch einen
tückgang der Leiſtung des einzelnen je Arbeitsſtunde Aus den genannten
zahlen läßt ſich ohne weiteres errehnen daß bei 399 beitstagen die
ſeiſtung je Kopf und Schicht von 3,3 Tonnen in der Zeit vör dem
riege auf 2,2 Tonnen im Jahre 1921 alſo um ein volles Drittel
eſunken iſt Es iſt ganz klar daß angeſichts dieſes ſtarken Rückganges
er Leiſtung auch der Realwhn der nun einmal in unweigerlicher Ab
ängigkeit von der tatſächlichen Leiſtung ſteht einen Rückgang erfahren
iußte ganz abgeſehen von den Belaktungen die uns aus dem ver
prenen Krieg und ſeinen Folgen entſtanden ſind

Durch die Mehrbelaſtung des Braunkohlenbergbaues ſind die Selbſt
ſten und die Preiſe für Braunkohle und Briketts ganz weſentlich ſtärker
ſtiegen als die Steinkohle Dieſe Bewegung erfüllt die mittel eutſchen
ſjraunkohlenwerke vor allem aber die unter ſchwierigen Verhältniſſen
ibe enden Tieſbaue mit allergrößter Sorge Die Preiſe beſonders
e Grubenholz haben geradezu eine phantaſtiſche Hößze erreicht Tat
chlich werden jetzt Preiſe genannt die das 5000 fache der Frie
nspreiſe ausmachen alſo weit über Goldmarkparität ſtehen während
e Kohle mit einer 36prozentigen Steuer und anderen Sonderauflagen
laſtet iſt und dadurch dem Verbraucher viel teurer erſcheint als ſie

itfächlich iſt

Regelung des Börſenverkehrs bis Ende des

ch auf 63 Mill

von

Maun

Jahres Nach einer Be
innkmachung des Börſenvorſtandes Abteilung Wertpapierbörſe färlt am
dienstag 12 Dezember onnerstag 14 Dezember Dienstag 19
dezember Donnerstag 2t Dezember und Donnerstag 28 Dezember
ie Börſenverfammlung der Wertpapierbörſe aus An dieſen Tagen iſt
ber Handel mit Ausnahme des Handels in inländiſchen
fitteln unterſagt
Unveränderte Gußwarenpreiſe Die Vereinigung deutſcher Eiſen
her Biebereiverband Düſſeldorf läßt die Gußwarenpreiſe für das

vei indert
Zahlungs

te Dezember Viertel unverä
Erhöhung der Eiſenhandelsprrife Der weſtdeutſche Eiſenthzändler

erband hat ſeine Lagerpreiſe mit Lieferung ab 6 Dezember wie folgt
rhöht Stabeiſen in Thomasgüte 38000 Mart in Siemens Martingüte
l 200 Mar Univerſaleiſen 41 100 bzw 44500 Mark Bandeiſen 45 900
zw 48 400 Mart Grobbleche 42 700 bzw 46390 Mark Riffelbleche
800 bzw 45600 Mark Formeiſen 34 700 bzw 40 700 Mark für
00 Kilo

Erjöhung der Schraubenpreife Die Handelsſchranhenvereinigung hat
hre Aufſchräge mit Wirtung ab 6 Dezember für Maſchinen und Stell
hrauben auf 1890 bis 1400 Proz Radſchrauben auf 1300 Proz
chloßſchrauben Nieten und Wagenbauſchrauben auf 1600 bis 1700
roz Schlüſfelſchrauben 1200 bis 1300 Proz Anſchweißenden und
Nuttern auf 1850 Proz erhöht

Weilere Erhöhung des Goldzollaufgeldes Für die Zeit vom 13 bisnſchließlich 19 Dezember beträgt das Goldzotlaufgeld 178000 Prozent
e

Bank

um bis
aktien
Wahlen zum Aufſichtsrat vornehmen ſoll
wenigen Unternehmen das bis zu ver
erhöhung mit Goldkapital gearbeitet hat
Mark gegründet hat die Geſellſchaft ihr Kapital im

Durch Ausgabe von 2 Mill
ere Erhöhung auf 5,5 Millionen

Das Kapital blieb bis 1918 unverändert und wurde 1919 auf
5,3 Mill Mark dadurch ermäßigt daß 200 000 M Vorzugsaktien aus den
flüſſigen Mitteln mit 110 Proz amortiſiert werden
neuen Stammak ien ſollen den alten Aktionären im Verhältnis 1 1 zu
500 Proz zum Bezuge angeboten werden
Aktien ſollen zur Verfügung der Verwaltug bleiben

Harkortfſche Bexgwerke und Lhemiſche Fabriken Go ha
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 50 für alte und 25
für neue Stammalktien feſt und beſchloß einen Jubiläums Bonus von
100 Proz auf alke und 50 Proz auf neue Stammalkeien zur Auszahlung

An Stelle des durch Tod ausgeſchiedenen Bankdir Carl
CreditBank

Dr Ernſt Fellrath wurde zum General
direltor der Geſellſchaft ernannt Ferner wurde beſchloſſen das Grund

Mark Stamm und
ark Vorzugsaktien zu erhöhen Die bisherigen nur mitProz eingezahlten 9 Mill Mark S ammaktien werden voll eingezahlt

Die Verwaltung wurde ermäch igt 36 Mi lionen Mark Stammaktien zu
100 Proz und 2,1 Mil ionen Mark Vorzugsaktien zum
an ein Konſortinm zu begeben Von den 36 Milionen War
ſollen vom Konſortunm I2 Millionen Mark Aktien und die früher aus
gegebenen 3 Mill Mark Stammaktien den Aktionären zu 100 Proz im
Verhältnis 1 zum Bezuge angeboten werden

Mark

kapital
Millionen

Schmidt
2 bis zur äuß

ſammlung

Helmftedt

zu
mit

Vereinigte
des Konzerns zu dem bekanntlich

u Ludwig gehört waren während des verfloſſenen Ge
erſten Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit beſchäftigt

Alfelder Aktien B

G

3,5 Mill Mark erhöht
aktien folgte im Jabre 1909 eine w

zu bringen
Mommſen u
in den Aufſichtsrat gewählt

um 36 auf
M

ſchrift wird im
läutert
menden

zu erhöhern

grunye zu legen iſt
h
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Alfelder Aktien Bank G
Dezember eine außerordentliche Generalver

Auf der Tagesordnung ſieht folgender Antrag Beſchluß
faſſung über Genehmigung des zwiſchen der Hildestzeimer Vank und der

Fuſionsvertragsnach die Alfelder Aktien Bank G durch liquidationsloſe Verſchmelzung
mit der Hildeshe
vereinigt werden ſoll daß für je 2000 M Aktien der Alfelder Aktien

1000 M Ak ien der Hildesheimer Bank mit Dividenden
berechczigung vom 1 Januar 1923 ab gewährt werden und die Aktionäre
der Alfelder Aktien Bank außerdem eine bare
für jede Aktie à 1000 M

geſchloſſenen

Bank mit

Stralſunder Spielkarten Fobriken

erbalten

Dividendenberechtigung ab

8

Bankdir Reinhard

66 Mi lionen

Wirkung vom 1

au

t

t den 28
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2

mit beſchränkt erhöhtem Stimmrecht vor Beide Akliengattungen ſind ab
1 Januar 1923 dividendenberechtigt

Die Textilwarenfobrik und Färberei Morand u Co in Gers iſt mit
21 Millionen Mart Kapital in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt

Portlandzement Werke Soale in Granau
die Verreilung einer Dividende von 50 Proz i

Hildesheimer Bank
Aktien Bank beruft zum

Zuzahlung von 150 M

Döring Lehrmonn A G für Bergwerts Erd und Bangarbriten zu
Die Geſellſchaft beruft

ordentliche Generalverſammlung die eine Erhöhung des Grundkapitals
t,5 auf bis zu 9,8 Mill gabe von

3,5 Mill Mark der

Die reſilichen 1 Mill Mark

um

S

Erhöhung der Umſatzſteuer bei ungenügender Vorauszahlung
s 37 Abſ 4 des Umſatzſteuergejetzes in der Faſſung des Avänderungs
geſetzes vom 8 April 1922 iſt beſtimmt Ueberſte a die am Schluſſe des
Steuerabſchraitts vorgenommene veranlagung den Geſamtbetrag der Vor
auszahlung n um mehr als 20 Prozent ſo erhöht ſich die Steuer um
10 Prozent dieſes überſchießenden Betrags
ob der Berechnung dieſes Zuſchlages der Unterſchiedsbetrag zwiſchen der
Summe der Vorauszahlungen und dem Betrage der endgültigen Veran
lagung oder dieſer Unterſchiedsbetrag verringert um 29 Prozent der
Summe der Vorauszahlungen zugrunde zu legen iſt

157a Abſ 6 der Ausf ihrungsbeſtimmungen dahin er
Ergibt ſich bei der am Schluſſe des Steuerabſchnitts vorzunehVeranlagung daß die veranlagte Steuer des Steuerpflichtigen

den Geſawitbetrag ſeiner Vorauszahlungen um mehr als 20 Proz über
ſteigt ſo iſt die Summe um 10 Prozent dieſes überſchießenden Betrags

Der Reichsfinanzhof hat die aufgeworfene Frage dahin
beantwortet Der Zuſchlag nach S 37 Abſ 4 des Umſatzſteuergeſetzes iſt
in der Peiſe zu berechnen daß ihm der Unterſchiedsbetrag zwiſchen der
Summe der Vorauszaylungen und dem Betrage der endgültigen Veran
lagunſz verringert um 20 Proz der Summe der Vorauszahlungen zu

Gutachten vom 19 Oktober 1922 V D 1,22

Es ſind Zweifel entſtanden

Die Geſetzesvor

kurse

eine außer

Stamm
beſchließen und

Die Geſellſchaft iſt eins der
nun angekündigten Kapitals
Jm Jahre 1904 mit 2,5 Mill
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Berlin

numeh 7090
Weizenkleie
Ro genkleie

Rüb en
Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtrohß draht

gepr 6100 6400 Haferſtroy drahtgepr
Wieſenhen gut geſund u trocken ormahd 490 5500 desgl neu 4600 4800
Häckſel
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Berliner Produltenbörſe

änge
rige Abgabe

15200 15300

Da man die Ausſichten für eine internationale Anleihe günſtige
beurteilt erfuhren die Deviſenkurſe eine nicht unweſentliche AbſchwächungAuch im neuen Jahre liegen reichtich Aufträge insseſondere für das uExportgeſchäft vor Aus einem Reingewinn von 1,38 i V 0,44 Mill Daraufhin gewann auch die Abgabeneigung am Effektenmarkt an Aus

Mark ſollen 50 25 Prozent Dividende verteilt werden dehnung Die Kurſe gaben auf allen umgehen Tr um r bis
t 600 Proz nach Darüber hinaus büßten nur einige hochwertige ontanDer ne e e et net e e h aktien und chemiſche Werte 1000 Proz und mehr in ſo Hohenlohe etwa

e r e ter zum Dezemoer einbernſenen auper J 500 z öin Neu Eſſe 150 Badif 2 1500 roz Jmordentlichen Generalverſammlung die Erhöhung des Grundkapitals um T Pro u re m We ifche e S e ſo
99 Milli M r m R 3 B 9 9 n v Gegenſatz hierzu erfuhren einige erte bedeuten e Ste g ge Ah22,5 au 42 t ttonen Mark durch Aus g e von 21,5 Millic nen Mart 9 5 0 R ei ſt B r hl 1500 Che iſche Hehydeneuen Stammaktien und 1 Million Mart neuen Ramens Vorzugsaktien Ziiderns un e oben um 1300 herr Sorge 800 Berlin Karlsruher Jnduſtrie ca 4000 Proz Valutapapiere lager

niedriger Auch Schiffahrts und Bankaktien waren meiſt abgeſchwächt
Jm allgemeinen herrſchte bei ruhigem Verkehr Unſicherheit vor

Berlin den 8 Dezember 1922

Geld Brief Geld BriefDie Verwaltung ſchlägt Amſterd, Rotterd 3117,18 3132 82 Schweiz 1496,25 1593 75
V 25 Proz vor BuenosAires 2922,67 2937,33 Spanien 1221,93 1228,07

Beupei Antwerpen 518,70 521,30 Oeſterr abgeß 1t,12 11,18Die Alfelder Chriſtiania 14 41 1438,59 Prag 250,37 251,63
Kopenhagen 1576,05 1283,95 Budapeſt 342 344
Stockholm 2069 81 208 19 Poln Roten T iHelſingfors 199 50 200,50 Bulgarien 3950 5990wo FJiauiten 391 51 393,49 Japan 3720 50 309 59London 35511 35689 Rio de Janeiro 957,60 962 40Januar 1922 derart NewYork 7880,25 7912,75 j Rumän RNoten S
Paris 559,59 562 41 Jugojlavien

Unter dem Einfluß des anfänglich ſchwachen Deviſenmarktes wan an
Produttenmarkt ziemlich matte Haltung da die Känuſer äußerſt vorſichtig

Preisforderungen der Provinz verhinderten aber
Für Roggen wurden noch einige Poſten in Ab

an die Reichsgetreideſtelle verlangt Gerſte
in ſchleſiſcher Abladung matt Für Hafer fehlte es an

Kaufluſt gegenüber dem ziemlich reichen Angebot Mais war gedrückt
uſtlos Futterartikel ſtellten ſich höher

Weizen märhk 15300 15000 Leinſaat
pomm Erbjen Vikterig 28000 29000mecklenb S Kleine Speijeerbſen 24000 25500
ſchieſ S Fuitererb enRoggen märk 13500 13600 Pe u ichen 16300 17500
po m 13400 13500 vickeibohnen 16000 17000
mecklenb Wichenjchiet S Blaue Lupinen 17000 d

Wintergerſte Gelbe Lupinen 21000 25000
ergerſte 12000 12900 Seradella 33800 39500mark 18200 13400 Rapskuchen 9000 9500

pomm, 13000 Smeckenb S Trockenſchnitzel e 6100 6300
jchlej Zuckerſahn tzel e e mMais v Prov Ang prpt Torfmelaſſe 4200 4500

Kartoffelnotiernngen
419009 Speiſeßanoffein
360 ,00 39000 Weit

e 7800 8000 Roge e o
e 8009 d oe 224000 26000 Geloſleiſchige

S Erzeugerpreiſe
desgl Langſtroh 5500 6000

alles per 50 kg ab Siatton

Meiallnonerungen
Berlin 8 Dezember 7922

Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Eiektrolytkupfernotitz
Elcktrolytkupfer wire bares promt cit Bremen oder

Rotterdam
Not erungen der Kom

e e miniou des Berliner Metallbörjenvorſtandes 2389

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

on Reguius
Silber in Barren ca 900

Raffinadekupfer 99 99,3
ünenweichblet

Origtnathüttenrohzink

o e 2ein für

e a s I7Preis im freien Verkehr
Hüttenrohzink ao Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
Remen ed Platten ink von andersüblicher Beſchaffenheit
Origtnaluitenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken
desgl in Walz oder Drhtbarren
Bankazinn Strauszinn Aupralzinn in V
Hüutenzinn mindeſtens 992
Reinnickel 98 99

er käuf er wahl

1 Kilo
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875 925
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1175 1225
3158
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6600 6700
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Firminens Lüge

Hirmine Wolkers ging aufrecht durch die Weit Sie tat
vus erſt recht als die engere ſie angehörte anfangs leiſe
dann empfindlicher ins Wanken geriet Das hub an als ihr

er der im Dienſt alt und nach dem Kriege ſiberflüſſig ge
wordene Major in den Kampf mit der Not des Lebens kam
und die Tochter ſich in ein Bankgeſchäft ſetzte um den ge
meinſamen Mitteln zum Leben aufzuhelfen

Die Beſchäftigung Firminens war nicht nach des VatersGeſchmack Er ſlant auf dem altfeudalen Grundſatz daß der
Offizier wenn er erſt nicht mehr in der Waffe ging we
nigſtens in der Zurückhaltung ſeines Berufes zu verbleiben habe
emd die Verdienſtkreiſe anderer nicht ſtören dürfe

Jn das einſame am Verzicht noch immer reiche Leben der
Familie fiel ein ſanſtes Licht als ihr ein Befuchsfreund zufiel
der Verſtändnis für ihre Verhältniſſe hatte und ſie mit dem
Takt einer vornehmen Erziehung förmlich teilte Das war ein
er v der ehemalige Oberleutnent Henningvon Olsdorff gleich ihr noch nicht über die karg bezahlte Lehr
zeit des Bank Schreibdienſtes hinaus t

Der junge Mann der unter dem Major gedient hatte ent
ſtammte einer ehedem begüterten oſtdentſchen Familie die durch
den Krieg im Vermögen geſchwächt und durch die Not nach
dem Kriege arm gemacht worden Nun hatte der ſtraffe Ab
kömmling eines alten Geſchlechtes Kavalier von oben bis unten
nur die Wahl einer Verſorgungsbeſchäftigung die nicht ſchändete

Mit der Zeit erſtarkte der ſchwache Lichtſtrahl den der Ober
leutnant ins Haus gebracht zum vollen ſonnigen Schein Es
gaß Jich daß die beiden jungen Menſchen ſo gut wie verlobt
mzuſehen waren und als der Major zu kränkeln begann
war er raſch mit der Möglichkeit der Abrechnung auf den Ab
ſchied vom Daſein befreundet Jn Stunden des Alleinſeins
mit ſeiner Frau gab er der Befriedigung Ausdruck daß ihm
das Geſchick doch noch jene ausgleichende Gerechtigkeit vergönnt
vabe auf die er nicht mehr zu hoffen gewagt

Siehſt du Amely da iſt nun doch die Parität Sie haben
es mich in ihrem feudalen Regiment gründlich entgelten laſſen
daß ich als Bürgerlicher bloß meiner Brauchbarkeit halber
zu ihnen verſetzt wurde um Ordnung zu ſchaffen Sonſt wäre
ich woh zur rechten Zeit über den Major hinausgekommen
Der Olsdorft holt nun für alle alles nach Wenn er unſere
Tochter heiratet dann kommt der Wert ſeines alten Geſchlechtes
wenigſtens unſeren Enkeln zugute Bis dahin hat ſich die Welt
wohr wieder auf die Gültigkeit ſolcher Werte beſonnen und
meine Lebensarbeit iſt in den Nachkommen gerechtfertigt denen

Adel meiner Offiziersvergangenheit ſonſt nicht mehr zugute
me
Die Frau des Offiziers dachte wohl nüchterner Verſorgung

ſchrie ihr das Leben entgegen und ſie erinnerte ſich kaum mehr
daran daß ſie einſt mit ihrem Mann gehofft ein höherer Dienſt
rang bringe ihm wohl auch die Adelsnennung

Es gingen Monate dahin die Lebenskräfte des alten Herrn
nahmen zuſehends ab Und ſein Denken ging bloß noch auf
den Ehebund zwiſchen ſeiner Tochter und Olsdorff Es iel
ihm nicht auf daß deſſen Beſuche ſelten und ſeltener wurden

Er erkannte darin vielmehr den gen Ton nd den Tenen
Auftakt zum offiziellen Verlöbnis

Dafür weidete er ſich ganz an der Erſcheinung ſeiner TochterSchlank und aufrecht kam ſie in der einfachen bloß fußfreien

Koſtümtracht einher keinen Zoll breit von Zugeſtändnis an
die proſtituierende Mode und Auffälligkeit des Tages Und ihre
Rede war und blieb feſt und verbindlich ihrer Erſcheinung ent
ſprechend wie es Temperament und Erziehung mit ſich gebracht

Es war eine Eingabe von oben ſagte ihr Vater manch
mal zur Frau daß wir ſie Firmine geheißen Sieh doch
ob es einen Namen gäbe der ſie beſſer kennzeichnet feſt wie
ſie iſt und gemeſſen in Liebenswürdigkeit und ſo ganz
ohne Lüge

Eines Tages wurde Firmine von der Mutter weinend bei
der Heimkunft empfangen Geh zum Vater ich glaube
er ſchlummert dahin ohne Schmerz und Erinnerung Bloß ab
und zu kommt eine Frage nach deiner Verlobung über ſeine
Lippen

Firmine wurde blaß und wankte ohne daß es die Mutter
wahrnahm

Nun kniete ſie am Bett ihres Vaters weinte ſeine
ger Hand und barg das ſchlicht geſcheidelte Hut in

n KiſſenJa Vater ſpäteſtens nächſte Woche geben wir die
aus Henning hat in ſeine Heimat geſchrieben er rn
ſeinen Bruder zu unſerer kleinen Feier

Das Schluchzen erſtickte ihr die Stimme
Als ſie die alte Hand auf ihrem Scheitel fühlte ſah ſie

mit Anſtrengung zu dem Sterbenden empor Ein letztes Leuchten
ging aus den brechenden Augen und wie ein Lächeln lag es
um ſeinen Mund So loſch er aus

Und nun war ſich Firmine in krampfhafter Troſtloſigkeit
an den Hals der Mutter

Es iſt entſetzlich Mutter es iſt zum Wahnſinnigwerden
Jetzt da er in die Ewigkeit ging war mein Abſchied von ihm
die erſte Lüge in meinem Leben Denn Olsdorff iſt Teil
haber beim reichen Friedländer geworden und hat ſich mit
ſeiner Tochter verlobt

Wir müſſen es tragen ſagte die Witwe in feſtem An
denken an ihn Und ſei getroſt wenn Gott noch keine Lüge
geſegnet hat ſo wird er es mit dieſer tun die am Heimgang
deines Vaters Erbarmen geübt hat

auf

arten
rrier

Sülze vder Fleiſchgelee auf ſchnellſte Art Einen Maggis Fleiſchörüh
würfel löſt man in Liter kochendem Waſſer auf ſetzt der Brühe ein
wenig Eſſig ſowie 3 bis 4 Tropfen Maggis Würze zu läßt drei Blatt
zuvor in kaltem Waſſer gewaſchener Gelatine darin zergehen und ſtellt
das ſehr ſchmackhafte Gelee zum Erſtarren kalt Jede Läuterung ift un
nötig Will man Bratenreſte ſülzen ſo ſchneidet man ſie in hübſche
Streifen oder Scheiben die man auf flacher Schüſſel zierlich ordnet und
mit dem flüſſigen Gelee übergießt Ebenſo verfähhrt man mit ge
bratenen Koteletten gekochtem Geflügel u a mehr Dann ſtellt man
die Schüſſel kalt

Der Kampf ums Gold Roman von Dr Reinhold Eichacker Ver
lag Beccard Schwedt a d O Ein phantaſtiſch Bürhlein das mitten
hineinführt in die politiſchen Zeitverhältniſſe und durch glänzende Er
findungen eines Jngenieurs die drückendſten Nöte Kriegsſchuldlaſten und
Bedrohung durch Frankreich nehmen will Mit dem von ihm bekannten
Geſchic malt der Verfaſſer berauſchende Zukunftsbilder

für Advent den 10 Dezember 1922
Kürzungen Abendmahl Lindergottesdienſt

Sibelſtunde
V en 10 Bauke A Kirche abends 6 Knoblauch Ger

trandenkapelle 115 K Fritze Gertraudenkapelle 112 K oblaug
Kef Realgymn 103 in der Klinikstapelle Knoblauch nd

Str Mittwoch abends 8 B Fritze A d Marienkirche St
Ulrich 10 Ruhmer abends 6 Thiede im Konfirmandenzimmer Kl
Märkerſtr 11 K Thiede Martinsberg 21 111 K SchützMartinſchule Montag abends 8 Monatsverſ Evang Männervereins
Martinsberg 21 3 Leſung d Satzungen Vortrag v Oberpf Thiede
Gäſte willkommen St Ulrich Oſt 10 Wagner im Betſaal Kron
dorfer Str 6a 111 K Ruhmer WMoritz 10 Keller 5 Voigt
113 K Voigt 1512 K Keller Talamtſchule Hoſpital 59 Keller

Domkirche 10 Gabriel 113 akad Gottesdienſt Eger 2 K umann
6 Bauman n eine Freitag 8 Baumann Laurentius 10Probepredigt Lic Schenke Zſchornewiz 2 S a s Meinhof
Dienst Bibelbeſprechung Gem H Wagner Sonnabend abends s
Weihnachtsfeier d 1 und Lauxentiusbezirks Gem H Wagner
Stephanus 10 Meinkbof 111 K Gem H Hagemeyer 5 ſ Laurentius
Donnerstag abends 8 Zeitandacht Gem H Meinhof Diak n ſſenhaus
10 Konſiſtorialrat Gutſchmidt nachm 5 Konſiſtorialrat Jeremio agde
burg Selbſterlebtes aus Jeruſalem Paulus 10 Siudloff 5 v
Broecker 12 K Bach 2 K v Broecker St Georgen 10 Körner
6 Witte vorm 115 K Witte 11 K Hellmann 2 K Giſeke
111 Unterredung mit der konfirm Jugend Vanrokeck Montag abends s
Bibelbeſprechung Witte Riebeckſtft 10 Witte Blindenanſtalt 10
ellmann Johannes 10 Butz 1I11 Tiſcher 1 Kabends 8 Werbeabend für die Jnnere Miſſion Butz und

Manteh Lauchſtedter Str 28 10 Kand Kopp 11 K Wanteh
Mittwoch abends 8 B Gueinzius An der Johanniskirche Stadt
miſſion nachm 4 Evangeliſations Berſ ienstag s Sonntag
s B Flottwellſtr 29 Sonntag 41 Schwerhörigengottesdienſt Rättig
Weidenplan Giebichenſtein Bartholomäus 10 Kunch 212

ind 6 Baentſch Freitag abends 8 Bibelbeſprechung Herlwig Eröll
witz Petrus 10 Baentſch c e ws Trotha 10 Bode
Diemitz 91 1b 10 VetzoldC ſtiche Se einſwmaſt in der Laudeskirche Margarrtenſtr

Sonntag 11 4 Svangeliſalion Montag 8 Jugendbund für E Cjunge änner Mittwoch 8 Jugendbund für E C junge Mädchen Don
nerstag 8 BChriftliche Gemeinſchaft Liebenauer Str 4 Sonntag 10 Uhr B
1 u 5 SGvangeliumsverkündigung Mittwoch 8 Uhr Jugendbund

u L

Donnerstag 8 Uhr B
Biſchöfliche Methodiſtenkirche Saal im Aktusgebäude der Franckeſchen

Stiftungen Eingang neben WaiſenhausApotrheke Sountag vorm 915
Gottesdienſt mit Predigt Abends 8 Jahresfeſt des Frauenmiſſionsvereins
Paſtor H Holzſchuher

Halliſcher Witterungsbericht

k Dezember 8 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743 9 747 6

r u ol tigkeit cSind tet SW 8 WNWMaximum der Temperatur am T Dezember 6 C
Minimum in der Nacht vom 7 Deze aber zum 8 Dezember 2 C
Niederichläqe am 8 Dezember 7 Uhr morgens 9 mm

Aufklarende BSroschore

t

Aus Halle
Codesfälle e Karl Becker Franz Müller Ernſt

Knoll 77 J Wilhelmine Leonhardt geb Trenſinger Marie
Schoene geb Bruhn

Von auswärts
Bernburg Todesfall Marie Schmibt

Hoyer 33 J
Bitterfeld Todesfall Hans Popp 25 J
Aordhauſen Todesfall Johanne Hartmann 73 J
Sangerhauſen Todesfälle Ludwig Sachſe

Friederike Ohlendorf 81 J
2Weiengar Geburt Dr Paul Gyorgy ein S

Todesfälle Miniſterialrat Engelbrecht Rudolf Kropfgans
Flora Sachs geb Wildberg 67 J Hedwig Symalzeck geb
Vogt 48 J

Zeitgg Verlobung Elſa Ziewitz mit Gottlob
Meißner Todesfälle Guſtav Liebig 64 J Ernſt
Hering 71 J

geb

n h h vrnnnnvunuun
familien Nachrichten 2 m VollstäncdigeDoge

a valvglattungen

in größter Auswahl
empfiehlt als

vorzügliche
Kapital Anlage
zu billigsten Preisen

iel ſt
Besteckhaus

Goldene
Medailleo 1921 und 1922

e rr

Wir k

Haltestelle der Linie 4 und S

aufen ständig zu Tagieshöchstpreisen

Silber Platim
Bruch Waren alte Zahngebisse Vhrenn Retten Kinge usw
Edelmetall Verwertaung 6 m b

Krukenvergstraße Ecke Magagburger Straße
Telephon 2516

fördert den

öhiele Haarwuchs Ginktun

Haarwuchs
a Nur echt im Goldkarton

Für Klelne Fnzeigan gilt die Wertberechnung das
Wort koſtet nur 10 00 Mk die Usderſchriſtszelle 50,00 Mark

Schluß der Rnzeigen Annahme zeha Uhr vormlttags
i

T

eeeeeeccerrrrSSSbe tebneeren Segen henen Fſp el Mſfesser
d Koſtenlos gebe ich jedem gern

Auskunft über ein einfaches
oft wunderbares Mittel

Frau M Poloni
Hannvver E130 Schließ ch 106

r

Durch Blutprob bestät

Geschlechtslelden
ihre Erkennung und Heilung ohne zu spritzen
Timm s Kräuterkuren und ihre Wirkung Ohne
Berufsstörung Ohne Salvarsen u Quécks Einspr

portotrei gegen Kinsendung von 32 Mark
Dr B O Raueiser med Verlag annover Odeonstr 3

viele Dankschr Versand

UVGENDHEIM

FRAUENSCHULE
iobre

Seminar

Für Kleine Finzeigen Anöst der Gutſchetn der in ſeder
Nummer erſcheint Anrechnung Der Gutſcheln wird hel
Rufgade einer Anzaige mit 10,600 Mark bar angerechnei

OFFBAUER STIFTUNG
POTSDAM HERMANNSVERDER 127

vom 2 Jahre an
YZEUM iür Mädchen und jöng Knaben

HAUSHALTUNGSSCHULE
ERBOLUNGSHEIM

Idyllische Lage am Wald und Wasser

T

mit

mit staatl Berechtig

s

Offene Stellen

Tüchtiges

Hausmädchen
zum baldigen Eintritt geſucht auskleider und Schürzenwerden geſtellt Köchin nnd e Se
Fabrikant Georg Kremp

Wezgzlar

Gutſchein
Wert 50,00 Mark

Alle als ſogenannte Kleine Anzeigen Stellengeſuche
und Stellenangedote Vermietungen Mietgeſuche Ankäuſe
und Verkäuſe georauchter wegenpände Berloren Gefunden
wrundſtücks und Geldmarkt Unterricht uſw erſcheinen
den Inſerate werden nicht nach Zeilen ſondern nagh
Worten bderechnei Die fergeoruckte Ueverſchriftszeile
oner 50,00 Mu jedes wenere Wort nur 10,00 k
Adgelrzie Worte werden für voll gerechnet Higern genen
als ein Wort Bei allen anuſgegebenen Inſeraten ſindet
grundſätzlich immer nur ein Wutja ein werrechnung Scluh
der Annahme von Aletnen Anzeigen 19 Uhr vormittags

2

e e

von oreſer Bergünſe
Derartige Inſerate werden als Geſch
trachtet und demgemdß berechnet

ausgeſchloſſen
ftoinſergte de

Gſchau

Suche für ſofort oder 1
Januar ein jüngeres

Mädchen
welches ſchon in der Land
wirtſchaft tät g war

Oskar Berger
Wittgensdorf b Chemnitz

Suche für 18 Dezbr oder
1 Januar tüchtiges ehrliches
in der Landwirtſch erfahrenes

Mädchen
Otto Bottcher Köfeln

bei Weida
Wegen Verheiratung der

jetzigen tüchtige evang
Buchhalterin

für ſofort oder 1 Januar
geſucht die Gutevorſteher
geſchäfte ſelbſtändig bear
beitet Maſchine ſchreibt Be
werbungen mit Gehaltsan
ſprüchen und Lebenslauf an

Gulsverwalt Kamnitz
bei R ummeisb Pom

Hausmädchen
oder einfache Stütge für
kleinen Haushalt bei hohem
Lohn ſofort geſucht
Frau Friedel Baumhard

Mühlhauſen i Th
baldtSuche Antritt in

Plätten u Servieren bewand

IIIIIIIIIIDLohn kann zum Teil in
RNaturahen gewährt werden
Frau Amiar Retarät
BVachſtedt bei Markoippach

als
austoch erDienſtmädchen ehe

ſelligkert Rodelſport Gutes
Taſchengeld Angebote mit u

ſellen Cevuche

1öführ Mädchen
vom Lande welches den Guts
haushalt erlernen möchte
ſucht Stellung zum 1 oder
15 Februar auf größerem Gut
mit Familienanſchluß Angeb
bitte zu richten unter M R an
die Expedition dieſer Zeitung

Klein

möbl Zimmer
ohne Bettwäſche an nur ſo
liden Herren zu vermieten
Ludwig Wuchererſtr 44 p

Faſt neue
Dalli Glühſtoffplatte

preiswert zu verkaufen
Ludwig Wuchererſtr 44 p

Gekragener Ulſter
für 17 fährigen echte Knaben
pelzgarnuur zu verkaufen

Maeder Marttnſtr 30 IV

Standuhr
dmiykel Eiche 4 StabGong
ver kanft preiswert
Roſenſtraße 6 I r
Winterüberzieher
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